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- 
wie im Bad öltik I rinditia-gnr*-

ri.havors.l iS." in 9 ausg@.b.it.rc Un.
tcrichßeinhcit.n cmschli€ßlich "Marc.
ri.licn. (kopi4Elisc Arbctu- uDd Auf-
Eabcnblä .., Prcjekrionsrolicn) s.str.d.a.
untcr den v.6ucher. datu,c;a;.h "."-
bqeitetrd. Heimvcßuchc d.r Schülcr,
könncd auch dfahrcnc Lctucr A!!ccün-
gctr find.n:

Dic Autorcn möchtcn h€lfcn, insbe-
3ond€.. fols.ndc Lcmschwierict.ited
üb.tuindcn Schülern Enr .; schwff.
recllc Bilde., dic von cincr Smmeuins.
im Rauh crausr und nicht auf .incn
Schim autg.fdscn we.den, und n@h
schwcrer, virtuelle Bilde. als cxisti..cnd
zu aktzepricEn. Dcsha.lb wc.d.n dicac
'Luftbilder. mit von d€n Schütcm sebau-
t.n Kamqa@dcllcn beobachrct. vor-
physikalischc holistische Vodtc[unsd
cinerscits und andcrerseir! die voßi.t-
lung ,  d ie  NI i rc  der  L ins .se i6 rdrc  Abb i t .
dung bcsond.ß e'chrig, soll.n du.ch dic
8edüklichc Zerl.Blng von Ccscßrdd
und Bild in Flecken, di. Be$h rc ibunF dcr
Bildcntst.hungals "FIeck-zu-Fl..k-A-bbil-
dung. und die Bct.achung von Lichr-
kcg.ln, die von den Lcuchrfl€ckcn aür-
gchen, mchla.lrig übctutrDdetr wcrde!.
Daraui und aus dem Benrebcn, mög-
Iichst von Erfantunscn äu*"p.hen. dic
dic Schülcr in .ig;*n L*pi.i....'
machcn, wi.d .i! Cdg äbg.l.ikt, b.i
den a.llc wesendich n.ucn Thcm.n hit
cinen komplex.n PhäDomcn .röIln.r
we.dcn: Dic Brcchunc bccintrr mn.incm
Häu$.ßuch zu r opti;chc; Hcbuns .incr

föntaie Tot"lret..io -it t"'*
suchen a! wdsdg.iülhcd Ccläßen- Geht
na! von konplex€n Phäno
wnd spannodd, problcmoricntiener
Untc.richr möglich. Er vcrlangr all...
d ingr  von do  Schü lc rn . incn  lang.n
At.m und vom L.hrer, das.rdcn Unrer-
.ichr .ul da Vermirrcln nicht nu. von
Fak(.n, iond.h vo. atl€m von Konz.p-
len und Strarcgien aus.i.htet. Di€s wid
deam c.fo.den, das de. Lch.d schon.
im Kleinen, bei einzclncn I*rns.hri(c!,
von dcn Schülem bc$lst crlcbbar for-
dcrr. das5 sic s.lbsr Probl.nc .rkenncn,
tormuhcrcn und sich dErcn *eu.n.
Hidzu cnrhält de. Band cinige.h*kon-
tmp.oduLrive Bcispicte: AufS. t3 fonu-
li.n 4r &i., das Prcblcm. Auf S. 15 "oiil
1,r Paäla g.dll, ob eine propoiionätc
Zuo.dnuns zwi(hen E'ntallswinkcl und
Brechunssvinlcl besrchr., d. h., die
FnS. wird vorg.gebs. AufS.27 shlägr

Unre .suchuq ernzc tner
Strahlcn sran Bündcl vo.i ; wird also
nicht mndqMöglichk.ir gerechnct, dass
inzwi (hcn  hrn ienens . rn ise  Schüte .  d ic
Bc' rach 'uns einziln.r Strälil.n als crrols-
ve.sprechend. Suaregic sfa$r habcn.
Andc.cßcits wi.d auf S. l5 .Ma.ter, das
dic Schüld cin hochaktRkres Symmc-
rneargumcdr vc.srchcn_

Dic beidcn obeo scn&nl€n Ein3ri€sc
gehörcn zu den Parad.b€isDielen. die die
Opri} liir dic Alrcmativc Lie.cr, lirca'-
fachystcmati5ch oder von cinem kompl€-
xe! Phänoner aussehe.d ," ""ter.ich-
ten, wobei beid. Wcge Chancen bicten,
problenüöscnd$ und systcMtisch.s Den-
kcn .inzuüb6 und mitcin de. zu vd-
bind.aunddabei allm:iHich von klein- zu
grcßsch.inigcm Vorgch.n zu kommcn.
wäre diese Alte.nativc in den didakti-
schcn Voniberlegugcn a eiDcm Bci-
spicl angcsp.ehen wo.dcn, so häre di.s
dcm BaDd zusetzlichc Attrakrivitär fitr die
groß. Zahl elcher B.nurzer verliehen,
die den vors6(hlaqencn cäoc. aus wel
chen G.ündcn . "Ä . , - - * , ; khr  vou-
$ändig übc.n€hmen könnm_ Dcn datür
benödgtcn Platz hätte oan durch Weqlae
scn trivialcr Beoe.kungen cinsparen Iö"-
nen, .twa: 'Arbcirsblärtd Iü. di. Haus
cxperimentc mü$en in der vo.angesM.
genenStundevene i l rwords  se in .  (S .  l3 ) ,
"s.sebenenfalhwnd... neh.inmat aui-
setrischt,. (S. 36, auilrischen nuss man
,mmer wiedcr), "cencinen wild .in
Märksatz äbslfassr und asarmcn mii
€iner cnrspr(hender Ski2zc von d€n
Schülern üb.(ras.n, (S. 20, da i$ hof.
fcntli.h die Resel). Au.h brauchr man
nicht d .ind zulälliq als b$onders
schwie.is erlebtcn Srelli Hitren Iü. cin

L"g"'ai.t*Lr"l'a* E"*.a"f ^ g*
ben (S 17, vorlerztc. Ab,aE).

Auch ch vordcrg.nndjg nichr fach.
sys(.nansch oricnticncrGeg könntcdic
Syscma(ik d.udicher PIcgcn: Weshalb
wi.d die vcäDdctun8 dcr Lichtbündet
nur bci ZcßtEuun$lißcn b.tont? Wca
halb wird das Spi.sclbild (ud dd "Bild.
bei dcr opiischcn Hcbung) nicht nach-
t.äglich als virtuell cilg.ordn.t? wcahalb
wird aufS- l5 dc. senkrecht. Einfaü cßt
nach d.n Brchurgsgesetz betachtet?
Solche Ding.licßcn 3i.h b.i cinc. durch-
als zu wün3ch.nden vc.b6scdd Neu'
auflag. berü&sichtiScn. Dabci könntcn
auch dic wenigen St.llcn übc.arbcit.t
wddco, an d.nc! man h.g.! uoklard
od.r ois3!cßtäldliche. Fo.mulicrungct

lm sanzcd bict.t d.r Band vor allcm
fu. Anlängcrodc. s.ltcoerPhysi! Unte.-
lichtendc gure Vorbe.citdgshilfed, 30-
fed dic Inhalre zufrjcwciliscn Leh.plan
unddie Mcthodcn zu d.. padasosischcn
Ziel.! pa$cn. Iu dcr Rcgcl wird der
Benutzo auvählen müsen. Hicrbei
kölntcn no.h h.h. Hinw*c auflnhattc
helicn, aufdie bci Zcirmangel vdzi.htct

Dic Anscbafung des Bed.! I-ur die
physikalische HandbüchcEi kann cmp'
fohlcn w.rdcn. R. P. ScHloor


